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Name und Anschrift des Absenders

Landratsamt Weimarer Land

Untere Wasserbehörde

Bahnhofstraße 28

99510 Apolda

Antrag auf Erlaubnis zur Entnahme von Grundwasser
nach § 8 Wasserhaushaltsgesetz i.V.m  § 50 Thüringer Wassergesetz. 

Lage der Bohrung(en)/der Grundwassererschließung
Landkreis / Stadt / Gemeinde / Ortsteil



Straße / Hausnummer

Gemarkung / Flur





Flurstück(e)

Die genaue Lage der geplanten Bohrung(en) / Grundwassererschließung ist auf beizufügenden Karten im Maßstab 1:25.000

Oder 1:10.000 und auf einer Flurkarte (Katasteramt) einzutragen!

Auftraggeberin oder Auftraggeber (Name, Anschrift)

Beratende Firma – z. B. Ingenieurbüro – (Name, Anschrift)

Zweck der Bohrung(en) / der Grundwassererschließung

⁯ Grundwassererschließung / -erkundung

⁯ private Nutzung

⁯ gewerbliche Nutzung

Zweck der Erschließung:







Geplante Fördermenge: 
    m³/a

⁯ Baugrunderkundung



⁯ sonstiger Zweck

⁯ Lagerstättenerkundung







Trinkwassergewinnung
Zahl der Bohrungen
geplante Bohrtiefen
Durchmesser

Beginn der Bohrarbeiten

Bohrverfahren / Art der Grundwassererschließung

Ort, Datum, Unterschrift

Erläuterungen zum Bauvorhaben:

Übersichtslageplan / Lageplan / Flurkarte

als Anlage  beizufügen
Umfang des Vorhabens

max. Entnahmemenge (pro Stunde, pro Tag und pro Jahr):
Spezielle Unterlagen für den Erdaufschluss

Angaben zum Bohrverfahren

Bohr- bzw. Ausbaudurchmesser:

Bohr- bzw. Ausbautiefe:

vorgesehene Spülmittel:

Angaben des erwartenden Schichtenprofils einschließlich Grundwasserverhältnisse

( Angaben  zu geologischen, hydrogeologischen und morphologischen Standortbedingungen)
Bohrverfahren und Ausbauvorschlag der Bohrung mit Maß- und Materialangaben

Zertifizierungsnachweis der Bohrfirma nach DVGW-Arbeitsblatt W 120 („Qualifikations-kriterien für Bohr-, Brunnenbau- und Brunnenregenerierungsunternehmen“) ist beizulegen

